
Schulung technische
Bevollmächtigte (TBV) 2026
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Ablauf der Schulung - organisatorisch
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• Beginn 10:00 Uhr, Ende spätestens 13:00 Uhr

• Hybridveranstaltung (also persönliche Anwesenheit oder
virtuelle Teilnahme); Pausen deshalb exakt einzuhalten

• Die Präsentation ist für alle Teilnehmer nach der
Schulung elektronisch abrufbar

• Regelung für Fragen:
– Eswerden regelmäßig Zeiten für Fragen vorgesehen

– Bei virtueller Teilnahme: Fragen bitte in den Chat stellen
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Ablauf der Schulung - Inhalt
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– Bezeichnungen und Definitionen 

– Eingabe, Ablauf 

– Technische Bevollmächtigte und Technischer Code 
2025

– Praktische Tipps (Stolpersteine, Wichtige Infos)

– Fallbeispiele

– Fragen
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Bezeichnungen 1

• FIVA – Federation International Vehicules 
Anciennes

• ÖMVV – Österreichischer Motor-Veteranen-
Verband

• ANF – nationale FIVA Autorität
• FIVA ID-Card – FIVA Identity Card oft auch 

FIVA- Pass genannt
• TBV – technischer Bevollmächtigter des ÖMVV –

also SIE, international „Scrutineer“.
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HISTORISCHES FAHRZEUG - FIVA

• Ein mechanisch angetriebenes 
Straßenfahrzeug,
– welches  mindestens 30 Jahre alt ist;

– in historisch korrektem Zustand erhalten und gewartet wird;
– welches nicht für den alltäglichen Gebrauch

verwendet wird;

• und welches daher ein Teil unseres 
technischen und kulturellen Erbes ist.

8ÖSTERREICHISCHER MOTOR-VETERANEN-VERBAND
Dachverbandfür dashistorische Fahrzeugwesen



HISTORISCHES FAHRZEUG - KFG

• Baujahr 1955 und davor oder mind. 30 Jahre alt und in
der approbierten Listeder historischen Fahrzeuge
enthalten (Fahrzeugtype)

• „Historisches Fahrzeug“ in den 
Fahrzeugdokumenten eingetragen (über Prüfstelle
der Landesregierung)

• Äußerlich erkennbar „rotes § 57a Pickerl“
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FIVA ID-CARD

• Internationales Dokument
• Aussage über den historisch korrekten Zustand eines Fahrzeuges
• keine Bewertung im kaufmännischen Sinn, 
• dokumentiert die Geschichte des Fahrzeuges
• Daten auf Basisder Besitzerangaben!

Pflicht des Eigentümers, der FIVA stichhaltige Belege
und Informationen zur Verfügung zu stellen, 

TBV(Scrutineer) muss die Angaben auf Glaubwürdigkeit
überprüfen!

10ÖSTERREICHISCHER MOTOR-VETERANEN-VERBAND
Dachverbandfür dashistorische Fahrzeugwesen



FIVA ID Card

4

weshalb:

• Teilnahmebedingung für diverse Veranstaltungen

• Internationales Dokument bestätigt die Historie
und Originalität des Fahrzeuges

• Einfahrt  Umweltzonen  ( Deutschland, Italien)

• quasi der „letzte Schliff “ in der Dokumentation des historischen
Fahrzeugesmit der Absichtserklärung, das Fahrzeug weiterhin in 

historisch  korrekter Form zu erhalten
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Youngtimer Card
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• Youngtimer Card für Fahrzeuge, die
20 – 29 Jahre alt sind

• „vehicle of potential interest“
• Motivation, jüngere Fahrzeuge in historisch 

korrektem Zustand zu erhalten

• Soll auch die Jugend an das Thema 
heranführen
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FIVA ID-CARD / Youngtimer Card

• besitzerbezogen, Eigentum der FIVA, kann eingezogen oder 
verweigert werden

• begrenzte Gültigkeit - max. 10 Jahre

• „lebenslange“ Identitätsnummer der FIVA

• Zentrale Datenerfassung

• für historischen Motorsport: FIA-HTP Wagenpass→bei 
AMF (früher OSK) beantragen
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STICKER

FIVA ID-CARD
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ANTRAG FIVA ID-CARD

• Eingabe im System: applications.fiva.org

• tatsächliche Daten anführen !

-> nicht vom Typenschein abschreiben

• Auflistung der Fragen auch als pdf auf www.oemvv.at
verfügbar

• Genaue Anleitung auf www.oemvv.at unter:   
Downloads/ FIVAID CARD/ Leitfaden
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http://www.oemvv.at/
http://www.oemvv.at/


ABLAUF ANTRAG - 1
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- Einstieg auf applications.fiva.org :

– Antragsteller gibt Daten ein (1. Seite genügt) ,
Ideal: gemeinsam mit dem TBV (alle Seiten)

– 4- Augen Prinzip. (TBV kann nicht Antragsteller sein)
– Text: Fragen in Deutsch, Eingabe in Englisch

erforderlich, bitte bei Historie nicht vergessen!
– Intuitiv und selbsterklärend



applications.fiva.org



Datenschutzerklärung



Zustimmung Datenschutzerklärung



Registrierung



nach der erstmaligen Registrierung





ABLAUF ANTRAG - 2
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Eingabe – Basisinformationen:

Diese sind nach dem Speichern GESPERRT und können nicht 

mehr geändert werden. Falls Änderungen nötig sind teilen Sie 

uns das bitte mit,  wir pflegen die Änderungen ein.

– Pflichtfelder für „Systemfortschritt“ notwendig
-> ROT*

- Felder mit Druckersymbol = werden in ID Card gedruckt
- Ab der Eingabe der Basisdaten wird eine FRN 

Nummer generiert, die dem Antrag zugeordnet
ist.
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Fahrzeughersteller: 
Bezeichnung wie am 
Typenschild, Ort, Land 
The M.G. Car Company 
Abington on Thames, GB

VIN : Bindestrich, Punkt, 
Schrägstrich zulässig und Stern 
für alles andere 







IDENTIFIKATION - NUMMERN

➔ vom Fahrzeug abschreiben (Vergleich mit Bild), nicht 
aus dem Typenschein!

z.B. Vespa:

V5B3T*012345* am Fahrzeug, Typenschein nur 12345

alte Schreibweise:

7,001.234 (Typenschein) – am Fahrzeug 7001234
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ABLAUF ANTRAG - 3
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• 6 Hauptgruppen („Reiter“ im Programm):

– Fahrgestell, Karosserie
– Motor, Getriebe
– Fahrwerk, Räder
– Elektrik. Kraftstoff, Innenraum
– Zubehör, Fahrzeuggeschichte
– Fotos und Dokumente
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ABLAUF ANTRAG - 4
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• Alle Seiten ausfüllen:
– nach Möglichkeit alle Fragen beantworten 
– am Ende jeder Seite SPEICHERN UND WEITER
– -> wenn Pflichtfelder befüllt, dann ändert Balken Farbe von GRAU 

auf GRÜN
– im Abschnitt Fotos und Dokumente erforderliche Fotos und 

Dokumente hochladen:
• Fotos: 1700 x 1200 px für Fahrzeugfoto, max. 12MB
• jpg, jpeg, png, bmp,gif,svg,webp
• Dokumente: pdf
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ABLAUF ANTRAG - 5
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• Nächste Schritte:

• Übermittlung Formular MITTEILG ANTRAG FIVA CARD 
an fiva-id-card@oemvv.at per Mail

• Nach Einlangen des Formulars erfolgt die „formelle“ Zuweisung des
TBV/scrutineers zum Antrag

• Konsequenzen:

– TBVkann im digitalen System Änderungen vornehmen

– TBVist damit offiziell dem Antrag verantwortlich
zugewiesen
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Dieses Formular

UNTERSCHRIEBEN:

vom Antragsteller

UND vom

Techn.
Bevollmächtigen

per mail an
fiva-id-card@oemvv.at
senden

ÖMVV FIVA CARD

MITTEILUNG ÜBER ANTRAG IM digitalen FIVA ID CARD System

(applications.fiva.org)

Antragsteller: Titel: …………Vorname………Nachname………..

Kontaktdaten E-Mail, Telefon………..

Technischer Bevollmächtigter: Titel: …………Vorname………Nachname…… 

Kontaktdaten E-Mail, Telefon………..

Fahrzeug : Marke……………..

Type……………. 

FIN………………………

Der Antrag zur Ausstellung einer FIVA ID Card / Youngtimer Card über das oben 
angeführte Fahrzeug wurde im „FIVA ID CARD System“ unter applications.fiva.org 
eingebracht.

Ich bestelle zusätzlich eine ÖMVV-Plakette (Kosten € 50.--)

O ja O nein

ERKLÄRUNG DES/DER FAHRZEUGBESITZERS/IN:
Ich erkläre, die Fragen im digitalen System korrekt und nach bestem Wissen 
beantwortet zu haben, und verpflichte mich, den Österreichischen Motor-
Veteranen-Verband als Aussteller der FIVA ID-Card von allen wesentlichen 
Änderungen am Fahrzeug zu informieren.

ERKLÄRUNG DES TECHNISCHEN BEVOLLMÄCHTIGTEN:
Ich habe das Fahrzeug am ………..besichtigt und bestätige, dass das 
Fahrzeug korrekt beschrieben wurde und die eingegebenen Daten 
mit dem Fahrzeug übereinstimmen.

Datum:………………

………………………………………………. ………………………………………..

Unterschrift Antragsteller/Fahrzeughalter Unterschrift Technischer
Bevollmächtigter
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Scrutineersicht und 
Prüfprotokoll



ABLAUF ANTRAG - 6

• Zuteilung Bearbeitung KE, MR, GF,EB

• Kontrolle Auffälligkeiten (Originalzustand, 
Glaubwürdigkeit)

• Kontrolle Vollständigkeit / Verwendbarkeit der Unterlagen

• Urgenz mit „Checklist“ – weitere Bearbeitung nur bei
vollständiger Beantwortung
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GEBÜHREN
netto an den ÖMVV zu ZAHLEN

BeiAbwicklung durch einen ÖMVV-Club:

Grundsätzlich € 150,--
bei Durchführung für ein „Nichtmitglied“ € 250,--

Mehrpreis Bronze Plakette 
Bankverbindung des ÖMVV: 
Raiffeisenbank Brunn am Gebirge
An: ÖMVV, IBAN AT433225 0000 0153 6770

Name und Fahrzeug angeben!!

€ 50,--
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Verrechnung im Club

Der Club legt Höhe seiner Gebühr selbst fest!
(Für Mitglied eines ÖMVV-Clubs natürlich mindestens
die ÖMVV-Gebühr von € 150.--,
ohne ÖMVV - Clubmitgliedschaft entsprechend 
mindestens € 250,--)
zuzüglich Nebenkosten (z.B. Fahrt zur 
Besichtigung – Zeit + km-Geld)
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Technische Bevollmächtigte (TBV)

• = „Scrutineers“    lt. Technical Code 2025

• Überprüfung der Angaben des Fahrzeugbesitzers direkt am

Fahrzeug

• Kompetent  (nur eigenes Fachgebiet),  fair , ehrlich

• Kann zusätzliche Informationen zur Verfügung stellen 

(Unterlagen, Fotos)

• Auch verantwortlich für Richtigkeit der Angaben

• Diesbezügliche Bedenken (zB Originalität) sind aufzuzeigen und im 

System zu vermerken
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Technische Bevollmächtigte (TBV)

-> Um die Prüfung mit grösstmöglicher Objektivität
durchführen zu können, darf der Prüfer ………….

…...nicht :
• der Eigentümer oder 
• ein Verwandter des Eigentümers oder 
• der Restaurator oder 
• der Verkäufer des Fahrzeugs sein
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Technischer Code (TC)

-> Basis für Vorgehensweise FIVA ID Card
-> Leitlinie für Dokumentation Hist. Fzg.    
-> Definition Hist. Fzg. im Sinne der FIVA

-> im Folgenden 2 wesentliche Auszüge aus 
dem TC zum Nachlesen…..-→
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Technischer Code
FAHRZEUGIDENTITÄT
Um die Eignung eines Fahrzeugs für die Ausgabe einer „FIVA Identity Card“ zu beurteilen, ist die
sorgfältige Feststellung der korrekten Fahrzeugidentität unerlässlich. Die FIVA ist bemüht, ein Fahrzeug so
präzise wie möglich zu identifizieren.
Als hauptsächlich identitätstragend gilt das Chassis / der Rahmen bzw. die selbsttragende Karosserie eines 
historischen Fahrzeuges.

Die Fahrzeugidentität ist die genaue und vollständige Kombination der folgenden Daten:

1. Hersteller/Erbauer, Ort, (Land)

2. Marke, Modell und Serien- (Typen-) Bezeichnung

3. Identifikationsnummer

4. Baujahr

Beispiele: Officine Alfieri Maserati S.p.A., Modena (I) , Maserati Ghibli SS Coupé AM11549.999,  1971

Es ist Aufgabe der FIVA, jedes Fahrzeug so gründlich wie möglich zu dokumentieren, und zwar auf der 
Grundlage der vom Antragsteller bereitgestellten Informationen sowie anderer Quellen.

Die FIVA behält sich das Recht vor, eine „FIVA Identity Card“zurückzuziehen, welches auf der 
Grundlage eines Datensatzes ausgestellt wurde, der sich im Nachhinein als gefälscht erweist.

Es ist die Pflicht des Eigentümers, die physischen Merkmale (wie Schlagzahlen, Markierungen und 
Typenschilder etc.), welche die Identität eines Historischen Fahrzeugs belegen, sorgfältig zu erhalten 
und zu bewahren.

Falls ein Historisches Fahrzeug wesentlich modifiziert wurde, wird die ursprüngliche Fahrzeugidentität 
als verwirkt betrachtet und der Umbauer als Hersteller bzw. Erbauer, sowie der Zeitpunkt der 
Fertigstellung als Baujahr herangezogen.
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Technischer Code
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1. FAHRZEUGGESCHICHTE

1. Eine wichtige Zielsetzung der Bemühungen der FIVA wie auch die der FIVA-Card ist es, die
materiellen und immateriellen Elemente der Vergangenheit eines Fahrzeugs zum Nutzen

heutiger und zukünftiger Generationen zu dokumentieren.

Es ist die Pflicht des Eigentümers, ein historisches Fahrzeug als Artefakt des technischen
Kulturerbes zu behandeln und die historischen Informationen des Fahrzeugs zu sichern. Das
Vorhandensein geschichtlicher Informationen zu einem Fahrzeug stellt einen wichtigen
Nachweis für die Authentizität und die Identität desselben dar.

1. Sofern vorhanden müssen die folgenden Elemente der Geschichte eines Fahrzeugs in der FIVA-
Card zusammenfassend dokumentiert werden:

1. “General History“ enthält wichtige Daten, wie z. B. das Datum der Fertigstellung, das 
Auslieferungsdatum, den Verkäufer oder Händler, das Datum der ersten Zulassung, 
Schäden (z. B. Unfälle), usw. ist aber nicht auf diese beschränkt.

1. „Ownership History“ umfasst alle derzeitigen und früheren Eigentümer. Dazu gehören alle 
bekannten Voreigentümer des Fahrzeugs. Der Antragsteller muss mindestens Informationen
zum letzten Voreigentümer machen. Diese Informationen umfassen, sofern bekannt,
Verkaufsdaten oder ungefähre Angaben, Name, Ort und Land.

1. „Event History“ umfasst wichtige Veranstaltungen, Concours oder Ausstellungen (z. B. 
Autoausstellungen usw.). Diese Informationen umfassen, sofern bekannt, Datum, 
Veranstaltungsnamen, Teilnehmer, Ergebnisse, Ort und Land.



ERFORDERLICHE UNTERLAGEN

• Fahrzeug – Besichtigung!
• Typenschein oder Einzelgenehmigung, Zulassungsschein –

scannen oder im rechten Winkel fotografieren (nicht
schräg)

• Bilder einzeln- als Bilddateien (kein pdf, kein Papier)
• Zertifikat Hersteller bzw. Club (optional)
• Dokumentation (Serviceheft, Restaurierung etc.)
• Baujahresnachweis für Veränderungen
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WASISTNOTWENDIG?
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KONTROLLE und DOKUMENTATION

• NUMMERN und SCHILDER:

• Fahrgestellnummer (Chassis, VIN, FIN)

• Motornummer

• Karosserienummer

• Seriennummer bzw. interne 
Produktionsnummer

• Originale Schilder?, Bilder Nummern vor der 
Restaurierung
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Dassind keine 
Fahrgestellnummern, 
sondern interne 
Produktionsnummern!



Zu schön um echt zu sein

etwas klein – zumindest die richtigen Schlagzahlen –
original (oft schlecht lesbar)



Handelsübliche Schlagzahlen original

DasOriginal ist zumindest lose vorhanden:





Original: „fixe Daten“ geprägt oder gedruckt 
Nachbau: alles eingeschlagen oder graviert



TatsächlichesBaujahr – kann 
vom Modelljahr oder 
Erstzulassung abweichen!

muss angeführt seinausser
wenn nicht angemeldet (dann 

Eingabe N/A) Mille Miglia 
entzieht



Pflichtfelder
Bohrung und Hub nicht verwechseln 
(alte Typenscheine!)



KAROSSERIE:
besonders bei „Specials“
z.B. orig. Limousine
jetzt Roadster

51

• Baujahr der Karosserie, wenn

• Nachbau UNDHersteller

• z.B.Kranz



Kontrolle bzw.hinterfragen !
z.B.
• Volvo Getriebe in BMW
• Umbau auf 5 Gang oder 

Overdrive
• Automatik auf Schalter



2

„änderungsverdächtig“ 
Stoßdämpfer (oft zeitgen. 
möglich – z.B.MGB) 
Servolenkung: original oder 
moderne Nachrüstung 
(elektrisch)
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Bremsen:
Trommel- auf Scheiben
Kontrolle über:
• Prospekte
• FIAHomologation
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Räder/Felgen/Reifen:
• z.B. original Speichenfelgen oder Adapter?
• Dimension original möglich (z.B. lt. 

Prospekt)
• vorne und hinten gleich?
• richtige Bezeichnung! – was steht wirklich 

am Reifen?
• z.B. 25 x 3,00 =3,00 – 19
• Eintrag alternativer Dimensionen möglich

Im blauen Feld erscheint 
eine genaue 
Beschreibung wie 
einzugeben ist.



REIFENBEZEICHNUNGEN

vom Reifen abschreiben!
z.B. 165 R 15 oder 165 SR 15 oder 165/80 R 15
Diagonalreifen:
5,60 – 15 aber auch 125 – 12
ein „x“ bedeutet etwas anderes!
3,00 – 19 (19“ Felgendurchmesser) = 25 x 3 
(25“ Außendurchmesser des Reifens)
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vorhandenes Zubehör ankreuzen
Wichtig bei seltenen Fahrzeugen oder angeblichen
Sondermodellen,
auf „historisch passend“ kontrollieren (z.B. Sportsitze)
Besonders bei Abweichung vom Originalzustand im Hinblick
auf Veranstaltungen
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Fahrzeughistorie möglichst genau 
anführen; wird als sehr wichtig 
eingestuft.   „KEINE“. Wird nicht 
akzeptiert!
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Restaurierungsarbeiten möglichst genau mit Datum beschreiben
besonders wenn das Fahrzeug eine spezielle Geschichte hat

Alternative Reifendimensionen hier anführen!! Wichtig bei 
internationalen Veranstaltungen,

Z.B. zusätzliche Reifendimensionen sind dann wichtig, wenn Teilnahme an
internationalen Events geplant ist – sonst Probleme bei der Abnahme!



SONDERFÄLLE

• BUGGY, KIT-CAR:
Es gilt das Baujahr des Umbaus – z.B. Buggy 1975 auf 
VW-Bodenplatte aus 1962 aufgebaut – gilt als „Ledl 
Buggy, Baujahr 1975“

• „HISTORISCHER UMBAU“:
z.B. Jeep 1943, wurde 1979 auf Mercedes Dieselmotor 
umgebaut und auch so 1979 genehmigt – der Umbau 
ist nachweislich älter als 30 Jahre, daher „historisch“ 
(auch KFG).



50

Ausdruck des Antrages möglich

ACHTUNG bei
rechtsgelenkten 
Fahrzeugen



Bilder – zwingend erforderlich:

• Fahrzeugvon links vorne – kommt in die FIVA ID-Card
(umgekehrt bei Rechtslenkern)

• Fahrzeug von rechts hinten
• Motorraum von links

• Motorraum von rechts

• Eingeschlagene Fahrgestellnummer

• Typenschild(er)
• Eingeschlagene Motornummer und Type

• Innenraum, Armaturenbrett



BILDDOKUMENTATION

DasBild von links vorne ist dann in der FIVA
ID-Card
mit Kennzeichen KEIN Ausländisches !!!!
neutraler Hintergrund

Cabrios mit geschlossenem 
Verdeck fotografieren!

ALLE BILDER ALS BILDDATEI HOCHLADEN
( also keine pdf, doc, Papierbilder)
pro Bild max. 12 MB



Chassis Nr.
= Fahrgestellnummer

Karosserienr.
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gegossene Nummer
= keine Motornummer



• Originalschilder (wenn „neu“ im Fahrzeug)
• Bild Fahrgestellnummer vor Restaurierung (bei

„verdächtigen“ Fällen)

Keine Fahrzeuge oder 
Menschen im Hintergrund



ACHTUNG bei Bildern von 
eingeschlagenen Nummern, 
besonders „schmale“ 
Bilder
können nicht in das System
hochgeladen werden!
Bildgröße beim 
zuschneiden beachten!
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FIVA KLASSIFIZIERUNGEN
Vehicle Modifications

Definiert im Technical Code 2025
=> verlinkt auf Website ÖMVV
Bezieht sich auf Veränderungen am Fahrzeug (modifications)
JEDER TBV muss den TC 2025 kennen!!!

„Original“, Original type“

"Period Modified", Veränderungen belegbar innerhalb
der üblichen Nutzungsdauer (15J) durchgeführt
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FIVA KLASSIFIZIERUNGEN
Vehicle Modifications

" Period Type Modifications", nachträgliche Änderungen, 
jedoch unter Verwendung zeitgenössischer Bauteile.

„Non period Type Modifications“ nicht zeitgenössische 
Veränderungen; Verwendung von Teilen, die in der jeweiligen 
Periode nicht erhältlich waren

SCRUTINEER: alle Veränderungen sind genau zu dokumentieren 
-

Die Dokumentation erfolgt auf der FIVA Card !



FIVA KLASSIFIZIERUNGEN
Vehicle Modifications

„Substantially Modified Vehicles“:

1)Rahmen wurde verändert (gekürzt, verlängert, verstärkt,
Radstand verändert)

2)  Rahmen unverändert, aber 3 der folgenden Komponenten 
wurden durch 

Non Period Type Modification ersetzt:

• Karosserie / Aufbau • Motor 
• Antriebsstrang • Lenkungssystem 
• Aufhängung • Bremssystem 



FIVA KLASSIFIZIERUNGEN
Vehicle Modifications

„Substantially Modified Vehicles“:

3) Umbau auf Elektroantrieb

Das Baujahr wird auf das Datum des Umbaus geändert
(Achtung: FIVA ID Card nur bei mindestens 30 Jahren!)

Der Hersteller ist derjenige, der die Veränderung herbeigeführt
hat

Auch hier: besondere Verantwortung des TBV (Scrutineers) !



BITTE Bei ALLEN BAUGRUPPEN AUSFÜLLEN!



Lancia Dilambda

original großes Cabrio

siehe
Rahmenstützen für Kotfügel

auch 1970 VOR Restaurierung

auch 2019 bei Bonhams 

ABER 2022 Hyman 
Carlton Sportkarosserie
welche in Europa unüblich war















LINKS- INFOS

www.fiva.org
Info zur FIVACard

https://applications.fiva.org
Antrag stellen FIVACard

www.oemvv.atLeitfaden, Frageliste
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http://www.fiva.org/
http://www.oemvv.at/


KONTAKTDATEN

Michaela Riedl – riedl@oemvv.at
Tel. 0664 75145207
Karl Eder – eder@oemvv.at
Tel. 0676 3372161
Gerhard Feichtinger – feichtinger@oemvv.at
Tel. 0664 3454489
Ernst Bieber – ernst@bieber.co.at
Tel: 0699 19113109

oder: fiva-id-card@oemvv.at
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mailto:riedl@oemvv.at
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VIELEN DANK FÜR IHRE 
TEILNAHME!
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